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1 In jenerH1931 ZeitH6256, sprichtH5002 der HERRH3068, wird man die GebeineH6106 der KönigeH4428 von JudaH3063 und die
GebeineH6106 seiner FürstenH8269 und die GebeineH6106 der PriesterH3548 und die GebeineH6106 der ProphetenH5030 und
die GebeineH6106 der BewohnerH3427 von JerusalemH3389 ausH4480 ihren GräbernH6913 herausnehmenH3318. 2 Und man
wird sie ausbreitenH7849 vor der SonneH8121 und vor dem MondH3394 und vor dem ganzenH3605 HeerH6635 des
HimmelsH8064, dieH834 sie geliebtH157 und denenH834 sie gedientH5647 haben und denenH834 sie nachgewandeltH310 H1980

sind und dieH834 sie gesuchtH1875 und vor denenH834 sie sich niedergebeugtH7812 haben; sie werden nicht
gesammeltH622 nochH3808 begrabenH6912 werden zu DüngerH1828 aufH5921 der FlächeH6440 des ErdbodensH127 sollen sie
werdenH1961. [?]H3808 3 Und der TodH4194 wird dem LebenH2416 vorgezogenH977 werden von dem ganzenH3605 RestH7611,
der vonH4480 diesemH2063 bösenH7451 GeschlechtH4940 übriggebliebenH7604 ist an allenH3605 OrtenH4725, wohinH834 H8033

ich die ÜbriggebliebenenH7604 verstoßenH5080 haben werde, sprichtH5002 der HERRH3068 der HeerscharenH6635. [?]H7604

4 Und sprichH559 zuH5921 ihnen: SoH3541 sprichtH559 der HERRH3068: FälltH5307 man denn und stehtH6965 nichtH3808 wieder
aufH6965? OderH518 wendetH7725 man sich ab und kehrtH7725 nichtH3808 wieder zurückH7725? 5 WarumH4069 kehrtH7725 sich
diesesH2088 VolkH5971 JerusalemsH3389 abH7725 in immerwährenderH5329 AbkehrH4878? Sie haltenH2388 festH2388 am
TrugH8649, sie weigernH3985 sich umzukehrenH7725. 6 Ich habe gehorcht und zugehörtH8085: Sie redenH1696, was
nichtH3808 rechtH3651 ist; da ist keinerH369 H376, der seine BosheitH7451 bereueH5162 und spreche: WasH4100 habe ich
getanH6213! AllesamtH3605 wendenH7725 sie sich zu ihrem LaufH4794, wie ein in den KampfH4421 stürmendesH7857

PferdH5483. [?]H7181 [?]H7181 [?]H559 7 SelbstH1571 der StorchH2624 am HimmelH8064 kenntH3045 seine bestimmtenH4150

ZeitenH4150, und TurteltaubeH8449 und SchwalbeH5693 und KranichH5483 haltenH8104 die ZeitH6256 ihres KommensH935

einH8104; aber mein VolkH5971 kenntH3045 das RechtH4941 des HERRNH3068 nichtH3808. 8 WieH349 mögt ihr sagenH559:
WirH587 sind weiseH2450, und das GesetzH8451 des HERRNH3068 ist beiH854 uns? JaH403, sieheH2009, zur LügeH8267 hat es1

gemachtH6213 der LügengriffelH5842 H8267 der Schriftgelehrten. [?]H5608 9 Die WeisenH2450 werden beschämtH954,
bestürztH2865 und gefangenH39202 werden; sieheH2009, das WortH1697 des HERRNH3068 haben sie verschmähtH3988, und
was für eine WeisheitH2451 haben sieH1992? [?]H4100

10 DarumH3651 werde ich ihre FrauenH802 anderenH312 gebenH5414, ihre FelderH7704 anderen BesitzernH34233. DennH3588

vomH4480 KleinstenH6996 bisH5704 zum GrößtenH1419 sind sie insgesamtH3605 der GewinnsuchtH1215 ergebenH1214;
vomH4480 ProphetenH5030 bisH5704 zum PriesterH3548 übenH6213 sie allesamtH3605 FalschheitH82674, 11 und sie heilenH7495

die WundeH7667 der TochterH1323 meines VolkesH5971 leichthinH5921 H7043 und sprechenH559: FriedeH7965, FriedeH7965! Und
da ist doch keinH369 FriedeH7965. 12 Sie werden beschämtH954 werden, weilH3588 sie GräuelH8441 verübtH6213 haben.
JaH1571, sie schämenH954 H954 sich keineswegsH3808, ja, BeschämungH3637 kennenH3045 sie nichtH3808. DarumH3651

werden sie fallenH5307 unter den FallendenH5307; zur ZeitH6256 ihrer HeimsuchungH6486 werden sie hinstürzen5,
sprichtH559 der HERRH3068. [?]H3782 13 WegraffenH5486 H5486 werde ich sie, sprichtH5002 der HERRH3068. KeineH369

TraubenH6025 am WeinstockH1612 und keineH369 FeigenH8384 am FeigenbaumH8384, und das BlattH5929 ist verwelktH5034:
So will ich ihnen solche bestellenH5414, die sie verheerenH5674 werden6.

14 WozuH5921 H4100 bleiben wirH587 sitzenH3427? VersammeltH622 euch, und lasst uns inH413 die festenH4013 StädteH5892

ziehenH935 und dortH8033 umkommenH1826! DennH3588 der HERRH3068, unser GottH430, hat uns zumH1826 UntergangH1826

bestimmtH1826 und uns mit bitterem Wasser getränkt, weilH3588 wir gegen den HERRNH3068 gesündigtH2398 haben. [?]
H4325 H7219 [?]H8248 [?]H8248 [?]H8248 15 Man hofftH6960 auf FriedenH79657, und da ist nichtsH369 GutesH2896; auf die ZeitH6256

der HeilungH4832, und sieheH2009 da, SchreckenH1205.
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16 VonH4480 DanH1835 her wird das SchnaubenH5170 seiner PferdeH5483 gehörtH8085; vomH4480 SchallH6963 des
WiehernsH4684 seiner starkenH47 Pferde erzittertH7493 das ganzeH3605 LandH776. Und sie kommenH935 und verzehrenH398

das LandH776 und seine FülleH4393, die StädteH5892 und ihre BewohnerH3427. 17 DennH3588 sieheH2005, ich sendeH7971

unter euch SchlangenH5175, VipernH6848, gegen dieH834 es keineH369 BeschwörungH3908 gibt; und sie werden euch
beißenH5391, sprichtH5002 der HERRH3068.

18 O meine ErquickungH4010 imH5921 KummerH3015! Mein HerzH3820 ist siech in mir. [?]H1742 19 SieheH2009, die
StimmeH6963 des GeschreisH7775 der TochterH1323 meines VolkesH5971 kommt ausH4480 fernemH4801 LandH776: „Ist der
HERRH3068 nichtH369 in ZionH6726, oderH518 ist ihr KönigH4428 nichtH369 darin?“ WarumH4069 haben sie mich gereiztH3707

durch ihre geschnitztenH6456 BilderH6456, durch NichtigkeitenH1892 der FremdeH5236? 20 „VorüberH5674 ist die ErnteH7105,
die ObstleseH7019 ist zu EndeH3615, und wirH587 sind nichtH3808 gerettetH3467!“

21 Ich bin zerschlagenH7665 wegenH5921 der ZerschmetterungH7667 der TochterH1323 meines VolkesH5971; ich geheH6937

trauerndH6937 umherH69378, EntsetzenH8047 hat mich ergriffenH2388. 22 Ist keinH369 BalsamH6875 in GileadH1568, oderH518

keinH369 ArztH7495 dortH8033? DennH3588 warumH4069 ist der TochterH1323 meines VolkesH5971 keinH3808 VerbandH724

angelegtH5927 worden? 23 O dassH4310 mein HauptH7218 WasserH4325 wäreH5414 und mein AugeH5869 eine
TränenquelleH4726 H1832, so wollte ich Tag und NachtH3915 beweinenH1058 die ErschlagenenH2491 der TochterH1323 meines
VolkesH5971! [?]H3119

Fußnoten

1. das Gesetz
2. Eig. ergriffen, getroffen; d.h. vom Gericht
3. Eig. ihre Felder solchen, die in Besitz nehmen
4. O. Lüge
5. O. stolpern
6. Eig. so setze ich für sie solche, die sie feindlich überziehen werden
7. O. Wohlfahrt
8. Eig. ich bin schwarz gekleidet
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